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Stadt Haldensleben 

Der Bürgermeister 

Amt für Bildung, Kultur, Soziales, Jugend und Sport 

 

 

B e s c h l u s s v o r l a g e  

für den öffentlichen Teil der Sitzung des Stadtrates am 28.11.2013 

 

 

Beschluss-Nr.: 302-(V.)/2013 

 

Gegenstand der Vorlage:  

Umbenennung der Straße "Bergschlösschenweg" 

 

Gesetzliche Grundlagen: 

Gemeindeordnung Sachsen-Anhalt § 44 (3) Punkt 14 

Begründung: 

Auf Antrag des Erschließungsträgers Herrn Jan Baack, soll der „Bergschlösschenweg“ umbenannt 

werden in „Kleine Bornsche“ oder alternativ gesamtheitlich integriert werden in die Bornsche Straße. 

Der Antragsteller, Herr Baack, vertritt die Auffassung, dass mit der Bezeichnung 

„Bergschlösschenweg“ der historische Bezug nur ungenügend berücksichtigt sei, da die ehemalige 

Brauerei die Bezeichnung „Bergschlossbrauerei“ trug. Er schlägt eine Umbenennung vor, die diesen 

Aspekt berücksichtigt. 

Der Schul-, Sozial- Kultur- und Sportausschuss diskutierte am 01.10.2013 die 

Umbenennungsvorschläge und empfiehlt den Straßennamen „Kleine Bornsche“.  

 

Alternativ dazu empfiehlt das Bauamt der Stadt das Wohngebiet am „Bergschlösschenweg“ in die 

Bornsche Straße zu integrieren, weil die vorletzte Hausnummer linksseitig in nördlicher Fahrtrichtung 

die ungerade Nummer 81 hat. Logisch wäre eine Weiterführung der linksseitig verwendeten 

ungeraden Hausnummern bis zur Nummer 95. Die Wohnungen auf dem Gelände des ehemaligen VEB 

Saat- und Pflanzgut schlössen dann folgerichtig mit den Nummern 97 a, b und c an. 
 

Beschlussempfehlungen und -fassungen: 

Ausschuss am: Abstimmungsergebnis 

Ortschaftsrat Wedringen  28.10.2013   

Schul-, Sozial-, Kultur- und 

Sportausschuss 

 29.10.2013   

Ortschaftsrat Hundisburg  30.10.2013   

Ortschaftsrat Satuelle  06.11.2013   

Ortschaftsrat Uthmöden  07.11.2013   

Hauptausschuss  21.11.2013   

Stadtrat  28.11.2013   
 

 

Anlagen: 

keine 
 

Beschlussfassung: 

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben beschließt  

a). die Umbenennung der Straße "Bergschlösschenweg" in "Kleine Bornsche"  

oder 

b). die Integration des Wohngebietes „Bergschlösschenweg“ in die „Bornsche Straße“ und damit 

Wegfall des Straßennamens „Bergschlösschenweg“. 

 
 

Bürgermeister 


